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Betreff: öffentlich 
 
Externe Besetzung der Stelle 214 703 48,Erzieher/Erz ieherin im Wohnheim der Sportschule 
 

 Erstellungsdatum 13.11.2008 

 Eingang 902: 13.11.2008 

Einreicher: GB Zentrale Steuerung und Service    
 

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung 

Datum der Sitzung Gremium   

26.11.2008 Hauptausschuss 

 
 

    X 

 

Beschlussvorschlag:  
 
Der Hauptausschuss möge beschließen: 
 
Die Stelle 214 703 48 Erzieher/Erzieherin im Wohnheim der Sportschule am Luftschiffhafen kann 
befristet für 2 Jahre extern besetzt werden. 
 

Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
   

 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   



 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. Förderung), 
beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 

Finanzielle Auswirkungen: 
 
Die erforderlichen Personalkosten sind im Haushalt 2008/2009 mit der Entgeltgruppe E 6 TVöD/TVÜ-
VKA (vergleichbar mit Vergütungsgruppe V c Fallgruppe 7 BAT-O) geplant. 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 

     

Oberbürgermeister  Geschäftsbereich 1  Geschäftsbereich 2 
     
     

  Geschäftsbereich 3  Geschäftsbereich 4 



 
 
Begründung: 
 
 
 
Die Stelle mit der Nr. 214 703 48 steht zur Besetzung frei, weil die bisherige Stelleninhaberin im 
Rahmen ihres Altersteilzeitverhältnisses im Blockmodell zum 01.12.2008 in die sog. 
Freistellungsphase eintritt. 
Im Schuljahr 2008 / 2009 bewohnen ca. 400 Schüler/innen das Wohnheim der Sportschule Am 
Luftschiffhafen. Entsprechend der vom Landesjugendamt Brandenburg erteilten Betriebserlaubnis ist 
zur Wahrnehmung der Fürsorge- und der Aufsichtspflicht für die Schülerinnen und Schüler ein 
Stellenanteil von mindestens 27,4 Stellen an pädagogischen Fachkräften durch die Stadt vorzuhalten. 
Die zu besetzende Stelle ist Teil dieses Schlüssels und daher im Rahmen der Betriebserlaubnis 
abweichend von den städtischen Regelungen mit 40 Stunden pro Woche nach zu besetzen. 
 
Die externe Ausschreibung der Stelle erfolgt über die Bundesagentur für Arbeit. Im Rahmen des 
bestehenden Altersteilzeitvertrages mit der bisherigen Stelleninhaberin besteht somit die Möglichkeit, 
geeignete arbeitssuchende Bewerber/innen einzustellen und hierfür Fördermittel der Bundesagentur 
für Arbeit in Anspruch zu nehmen. 
 
Nach dem internen Ausschreibungsverfahren und in Abstimmung mit dem Bereich Personal und 
Organisation stehen keine geeigneten internen Bewerber/innen mit pädagogischer Ausbildung zur 
Verfügung. 
 
Entsprechend den geltenden internen Regelungen soll die Stelle befristet für 2 Jahre besetzt werden. 
 
 
 
 
 
Anlage: 
 
Stellenbeschreibung 
 
 


